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Daniel Tappe ist ein Orgel-Virtuose der jungen Generation 

und FUGATO-Preisträger. 2008 gewann er als Absolvent des 

Meisterkurses von Hans-Ola Ericsson den 1. Preis des 

Orgelfestivals. Bereits im Jahr zuvor siegte der jetzt 32-Jährige 

beim Internationalen Orgelwettbewerb „Grand Prix André 

Marchal“ im französischen Biarritz und wurde Ehrenmitglied 

der Académie André Marchal. Nachdem er zunächst in 

Lübeck Kirchenmusik studiert hatte, ging Daniel Tappe 2001 

nach Amerika und schrieb sich am Oberlin Conservatory of 

Music im US-Bundesstaat Ohio ein. 2007 schloss er seine 

Studien – Orgel, historische Tasteninstrumente und 

Musikgeschichte – mit dem Bachelor- und Master-Titel ab. Im 

gleichen Jahr erhielt er den Selby Harlan Houston Prize für 

besondere Leistungen in den Fächern Orgel und 

Musiktheorie. Neben dem Studium wirkte Daniel Tappe als 

Organist an der Christ Church in Oberlin und trat regelmäßig 

mit dem Oberlin Baroque Ensemble auf. Nach Deutschland 

zurückgekehrt, studierte er an der Musikhochschule 

Hannover bei Pier Damiano Peretti und legte 2009 das 

Konzertexamen im Fach Orgel ab. Zahlreiche Meisterkurse 

bei namhaften Organisten rundeten seine Ausbildung ab. 

 


